
Freitag, 16. Oktober 09 

Festsaal im Rathaus 
siehe Innenseiten 
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

die 3. Konzertreihe der Jenaer 
Philharmonie beginnt in Kahla 
mit einem besonderem Erleb- 
nis für unsere Kulturfreunde 

Kultur ist ein sehr weitläufiger 
Begriff. In seinem Spektrum 
umfasst er nahezu alle Le- 
bensbereiche, so dass jeder 
Bürger in irgendeiner Weise 
sich kulturell beschäftigt oder 
in seinem Leben, Denken und 
Handeln durch kulturellen Ein- 
fluss geprägt ist. 
Die Kommune Kahla hat sich die Aufgabe gestellt, ihren Beitrag 
zur Bereicherung des Angebotes und damit des kulturellen Le- 
bens unserer Stadt zu gewährleisten bzw. zu erhöhen. Gaststät- 
ten mit kleineren oder größeren „Kulturräumen“ tragen genauso 
dazu bei, wie Vereine und einzelne Mitbürger. 
Unser Rathaussaal bietet Bürgerinnen und Bürger Kahlas und 
der Umgebung seit über 200 Jahren die Möglichkeit, besondere 
kulturelle Veranstaltungen in einem herrlichen Festsaal zu erle- 
ben. Die Stadträte haben sich im Laufe der Geschichte für den 
Erhalt und die Verschönerung des Saales engagiert. 
Aber die Baulichkeit, der Festsaal allein ist nicht das Entschei- 
dende für kulturelle Angebote (obwohl die künstlerische Gestal- 
tung mit Elementen aus verschiedenen kulturhistorischen Epo- 
chen schon etwas für das Auge ist). Viel wichtiger ist das 
gemeinsame Erleben von Konzerten, Ausstellungen, Theater- 
aufführungen, Vorträgen usw. für unsere Ergeimnen und Bür- 
ger. 
Mit einer jährlichen Konzertreihe der Jenaer Philharmonie ist ei- 
ne beständige hohe kulturelle Qualität in den Saal eingezogen. 
Für Kultur braucht man auch Geld und vor allen. Dingen dann, 
wenn die Künstler mit ihren Auftritten-ihren Lebensunterhalt für 
sich und ihre Familien verdienen. müssen. Die Finanzierung von 
kulturellen Aktivitäten durch Steuergelder ist nur in seltenen Fäl- 
len möglich. Als sogenannte „freiwillige Aufgabe“ ist die Gestal- 
tung des kulturellen Lebens in den meisten Kommunen nur 
durch andere Arten von Finanzierungen möglich. 
Auch die ehrenamtlich tätigen Mitglieder der Kahlaer Heimatge- 
sellschaft versuchen durch moderate Eintrittspreise die Konzer- 
te zu finanzieren. Doch leider reicht in vielen Fällen die Besu- 
cherzahl nicht aus, um das notwendige Finanzpotential 
aufzubringen. Deshalb sind freiwillige Spenden aus der Bevöl- 
kerung und aus den Unternehmen äußerst gefragt. Von den 
Spendenmitteln hängt die weitere Existenz dieser Konzertreihe 
ab. 
Einen Spendenaufruf der Heimatgesellschaft folgend haben ei- 
nige Gewerbetreibende und Arzte auch diesmal gezeigt, dass 
sie sich mit der Stadt, in der sie wirtschaftlich tätig sind und der 
Kultur die dort stattfindet, sich eng verbunden fühlen und sich 
einbringen wollen. 
Da der Spendenaufruf erst vor kurzem an über 150 Empfänger 
ergangen ist, ist die Heimatgesellschaft der Hoffnung, dass sich 
noch mehrere beteiligen, um das wertvolle Gut „Kultur“ in Kahla 
weiterhin erlebbar zu machen. An dieser Stelle schon einmal 
herzlichen Dank vorab für ihre Spendenbereitschaft. 
Den Spendern geht natürlich eine Quittung über ihre finanzielle 
Zuwendung zu. 

Die Nummer unseres Kontos, auf dem wir gern ihre Spende 
entgegennehmen lautet: 

Konto: 27839 
BLZ: 830 530 30 
Sparkasse Jena-Saale-Holzland. 

Leube 
Bürgermeister 

„Blumiges Oktoberfest“ ist angesagt 

Die Krug Kahla GmbH will in diesem Jahr wieder ein großes 
Oktoberfest mit einer Sonderaktion mit ihren Kunden feiern. 
Grund ist wieder ein großer Triumph, den Bettina, Tom und ihr 
Team beim diesjährigen Triadem-Wettbewerb eingefahren ha- 
ben. Dieser Wettbewerb ist der größte Branchenwettbewerb 
Europas. Alle Blumengeschäfte der deutschsprachigen Länder 
konnten teilnehmen. 
Initiatoren und Unterstützer des diesjährigen Triadem-Wettbe- 
werbs sind Blumenbüro Holland, der Bundesverband der Einzel- 
handelsgärtner (BVE), die Fachzeitschriften „der. florist“ und 
„Gestalten & Verkaufen“, der Fachverband Deutscher Floristen 
(FDF), die Fleurop sowie die Messe Essen. 
Am Anfang des Wettbewerbs werden Telefoninterviews geführt 

‚ bei denen auch die Kunden befragt wurden. Das heißt, dass 
Kahlaer. Einwohner von einem Callcenter im Auftrag des Tria- 
dems angerufen und interviewt wurden. 
Dabei spielt die Zufriedenheit des Kunden die größte Rolle. Au- 
Berdem werden Qualität, Freundlichkeit, Service und vieles 
mehr direkt vor Ort kontrolliert. 
Das Besondere: Nicht nur die Meinung der Kunden, sondern 
auch der Mitarbeiter interessierte die Initiatoren. Die Blumenge- 
schäfte, die in den Interviews alle Kriterien eines kundenorie 
tierten Fachgeschäfts erfüllten, wurden in einem zweiten Schh.. 
der fachkundigen Jury vorgestellt. 
Die Krug’s haben die ersten Runden des Weitbewerbs erfolg- 
reich überstanden und gehören nun zu den 30 besten Blumen- 
geschäften Deutschlands, der Schweiz und Österreichs. 
Seit 2001 nehmen sie an den Wettbewerben teil und gehören 
seither immer wieder zu den besten 7 Blumengeschäften 
Deutschlands. 
Sie sind natürlich super glücklich wieder zu den besten in die- 
sem großen Rahmen zu gehören und möchten sich bei ihren 
Kunden mit einer Sonderaktion „Blumiges Oktoberfest“ mit vie- 
len Aktionsangeboten bedanken. 
Wir wünschen der Kahlaer Firma weiterhin viel Erfolg und stets 
zufriedene Kunden. 

Leube 
Bürgerermeister 
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Bundestagswahl 2009 - Endgültiges Ergebnis 

Gemeinde 74044 Kahla, Stadt 
Wahlberechtigte. 6019 (ohne Wahlschein: 5414./ 

mit Wahlschein: 605 / 
nach $ 25 (2) BWO: 0) 

Wähler 3041(mit Wahlschein: 0) 

Erststimme: Zweitstimme: 
Ungültige Stimmen 47 ) Ungültige Stimmen | 37 
Gültige Stimmen 2994 Gültige Stimmen 13004 

Nr. |Kandidat WEN Stimmen| % |Stimmenverteilung Nr. Wahl Stimmen| % |Stimmenverteilung vorschlag vorschlag 

1 |Blumentritt, Volker |SPD 619 1 |SPD 514| 17,1 

2 |Lenkert, Ralph DIE LINKE 951 12 |DIE LINKE 964| 32,1 | EZ Z 

3 {Richwien, Roland |CDU 817 3 |CDU 780| 26,0 

4 |Röhlinger, Peter Dr.|FDP 317 4 |FDP 351| 11,7] 

5 |Möller, Olaf GRÜNE 128 5 |GRÜNE 160| 5,3533 

6 |Pichl, Peter NPD 162 6 |NPD 138| 4,6 

7 |REP 19| 0,6 

8 |MLPD 4| 0,1 

9 lödp 710,2 

10 |PIRATEN 671 :2,2 

Vergleich der Erststimme zum Wahljahr 2005 

2009 2005 |Gewinn/Verlust 2009 zu 2005 
Nr. Wahlvorschlag 7 - ; 

Stimmen | % |Stimmenverteilung % |Prozentpunkte 

1 {|SPD 619 n ; 29,8| -9,1 

2 |DIE LINKE 951 30,5| +1,3 

3 {CDU 817 23,8| +3,5 

4 |FDP ; 317 6,4| +4,2 
5  |GRÜNE 128 2,5) +1,8 

6 |NPD 162 ; 7,0[: -1,6 

7 {REP - - ; - - 

8 |MLPD - - - - 

9 [|ödp Pa - - 

10 [PIRATEN - - - - 

|___ |Sonstige1) A ® E > 

1)Sonstige: Einzelbewerber, nicht mehr angetretene Parteien 
In den Vergleichsdaten PDS anstatt DIE LINKE. 

Vergleich der Zweitstimme zum Wahljahr 2005 

2009 2005 |Gewinn/Verlust 2009 zu 2005 
Nr. |Wahlvorschlag 7 - - 

Stimmen | % |Stimmenverteilung % |Prozentpunkte 

1 |SPD 514| 17,1 28,2| -11,1 

2 {DIE LINKE 964| 32,11. DE 29,3] +2,8 

3 CDU 780| 26,0 21,8| +4,2 

4 FDP 351| 11,7/[_____ ] 7,6| +4,1 

5 GRÜNE 160| 5,3 4,0) +1,3 

6 I|NPD 138| 4,6 6,8| -2,2 

17 [REP 19/ 0,68 1,0| -0,4 | 
8 |MLPD 4| 0,11 0,3] -0,2 | 
9 |ödp 7| 0,211 -| +0,2 | 
10 |PIRATEN 67| 2,28 -| +2,2 1 

Sonstige 1) 0,9| -0,9 ; EB 

1) 2005: GRAUE 
In den Vergleichsdaten PDS anstatt DIE LINKE.
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Störungsdienste 

Strom 0 36 41/68 88 88 
Gas Tag 08 00/686 11 77 

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77 
Notrufe Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder 

Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110 DEALS SS 
Ärztlicher Notdienst Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49 

Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620 
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632 
Krankentransport 03 64 1/ 597 630 
Notarzt 112 

Zahnärztlicher Notdienst 

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn- 
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa- 
tienten mit akuten ’ Schmerzen ‚landesweit die zentrale Not- 
dienstnummer 

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute) 

zur Verfügung. 
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge- 
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am 
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge- 
"setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des 
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der 
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall- 
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können 
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih- 

rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen 
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not- 
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt. 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr 
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr 
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine 
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst- 
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche 

Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus- 
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der 
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu 
entnehmen. 
05.10.2009 - 11.10.2009 
Linden-Apotheke 
12.10.2009 - 18.10.2009 
Sonnen-Apotheke 
19.10.2009 - 25.10.2009 
Rosen-Apotheke 

03 64 24/2 44 72 

03 64 24/5 66 55 

03 64 24/2 25 95 

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus 
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 0 36 41/ 
597 632 zu erfragen. 

Notdienst Augenärzte 

(Montags 7.00 Uhr - Montags 7.00 Uhr) 
05.10.2009 - 12.10.2009 
Dr. S. Zintl 036424/56714 

01522/4618441 
12.10.2009 - 19.10.2009 
Dr. Hädrich 036601/42243 

0170/5806033 
19.10.2009 - 26.10.2009 
Dr. Rudolph 036691/42775 

0173/5625592 

Telefonberatung e. V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
kostenfrei rund um die Uhr ‚ 08 00/1 11 01 11 
Kinder-Notruf Telefon € 
Gebührenfrei z 08 00/1 51 60 01 

Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872 

Notruf: 0177/4787052 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

03 64 28/6 40 
03 64 24 /844-10 

Polizeiinspektion Stadtroda 
Polizeistation Kahla 
Regelmäßige Sprechstunden finden statt: 
Ort: Polizeirevier Kahla 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla 
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr 

Stadtverwaltung Kahla, 

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0 

Fax: 77-104 
e-mail: stadt@kahla.de 

im Internet: www.kahla.de 

Sprechzeiten 

für den allgemeinen Publikumsverkehr und Archiv 
Dienstag 14.00 - 16.00 U 

Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Li 
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, 

Rathaus, Markt 10 77 326 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 -- 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bürgerbüro, 

Rathaus, Markt 10 
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt 
Anträge: 
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise, 
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren, 
Informationen: 
Müllentsorgung 
Eintrittskartenservice: 

77 141 

ij Touristeninformation/Informations- und 
Buchungszentrum (IBZ), 

Margarethenstraße 7/8 
Zurzeit ist die Touristeninformation bis auf weiteres g 
schlossen. 

Kultur- und Sozialdienstleistungen 

Bibliothek Kahla 
Margarethenstraße 13 

52971 

Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr. 
Stadtmuseum Kahla 
Margarethenstraße 7/8 Telefon: 76 268 
Wegen Bauarbeiten bleibt das Museum vorübergehend ge- 
schlossen! 
DRK ) 
Rudolstädter Straße 22 a 
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern: 
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2:23 46 

Fax: 78 49.55 
E-Mail: eb@drk-jena.de 

52957 

Montag 9.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr 
und 12.30 - 15.30 Uhr 
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr 
und 12.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
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Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu- 
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen. 
Sozialpsychiatrischer Dienst 5 29 57 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“ 
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen 
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule) 
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Terminabsprachen bitte über: 

Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e. V. 
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 
07607 Eisenberg 
Schuldnerberatungsstelle 
AWO-Kreisverband 

036691/5 72 00 

036601/2 53 03 

Ein Tag ohne Mathe und Deutsch 

Einer der Höhepunkte in jedem Schuljahr ist das Schulsportfest. 
So auch am Freitag, dem 25.09. für die Schüler und Lehrer der 
“'eimbürgeschule. Das Wetter war uns hold - es regnete nicht. 
ach der Eröffnung durch Schulleiter Harald Weise, der viele 

anspornende Worte für die Wettkämpfer fand, ging. es 8.30 Uhr 
„Zur Sache“. 

Es wurde um vordere Plätze und gute Noten gekämpft. Schulre- 
xrde wurden gebrochen oder um Haaresbreite verpasst. Die 
‚immung fand, wie immer, ihren Höhepunkt bei den 4 x 100 m 
Staffeln der einzelnen Jahrgänge. 
Es war ein rundum gelungenes Fest im Jahr des Schulsports. 
Wir möchten uns hiermit bei der Stadt Kahla für die Nutzung der 
schönen, gepflegten Sportstätte am Dohlenstein bedanken und 
besonders bei Herrn Sebastian und allen.helfenden Händen an 
seiner Seite. 
Schüler und Lehrer der 
Heimbürgeschule 

Naturgemäßer Obstbaumschnitt im Haus- 
und Kleingarten sowie der Streuobstwiese 

. Ausgehend von den natürlichen Wuchsgesetzen werden 
Schnittmaßnahmen zur Erziehung, Gestaltung und Erhaltung 
naturnaher Kronen bei Obstbäumen vermittelt und bei prakti- 

schen Arbeiten in Obstanlagen in einem Kurs geübt. Zum The- 
ma „Naturgemäßer Obstbaumschnitt“ führt die Kreisvolkshoch- 

schule Saale-Holzland e. V. einen Kurs durch, der am Montag, 
dem 19.10.2009 um 18:00 Uhr in der Geschäftsstelle Herms- 
dorf, Schulstr. 30, beginnt. 
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kieisvolkshech: 
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972. 

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde 

Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen: 

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla 

Sonntag, 11. Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst 
17:00 Uhr Konzert der Jena Jubilee Singers 
Sonntag, 18. Oktober 
10:00 Uhr‘ Gottesdienst 
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst. 

„Jena Jubilee Singers“ in Kahla 

Am Samstag, dem 11. Oktober 2009, um 17.00 Uhr findet in der 

Stadtkirche „St. Margarethen“ zu Kahla ein Gospelkonzert mit 
den „Jena Jubilee Singers“ statt. 
Die „Jena Jubilee Singers“ sind eine Chorgemeinschaft, die in 
Gospels, Traditionals und Spirituals die Lebensfreude und Got- 
tesfrömmigkeit der Schwarzafrikaner vermitteln. Der Chor hat 
sich mit seinem mitreißenden Esprit weit über die Thüringer 
Grenzen hinaus bereits einen Namen gemacht. 
Herzliche Einladung an Sie. Der Eintritt ist frei. 

. AS Gospel 
* Spirituals 
Sr more 

Sonntag, 11. Oktober 2009 
17:00 Uhr 

St. Margarethen Kirche Kahla 

Junge Gemeinde 

Freitag, 09.10. um 18:00 Uhr, Diakoniestation: „Freiheit“ 

Wer hat Lust, Gitarre spielen zu lernen? Termine nach Abspra- 
che - meldet euch bei Diakon Serbe (Tel. 82336). 

Kinderstunden 

Bibelfüchse (5. - 6. Klasse) - dienstags 15:30 - 16:30 Uhr 
Kirchenmäuse und Regenbogenkreis (1. - 4. Klasse) 
nerstags 15:30 - 16:30 Uhr 

- don-
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Bitte anmelden zur KIBIWO - Kinderbibelwoche in Kahla 

vom 12. - 16. Oktober 2009 täglich von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
Unser Thema ist „Mit Martin auf Entdeckertour.“ Alle Kinder der 

1. - 6. Klasse sind herzlich eingeladen! Bitte schnell anmelden 
in. den Kinderstunden bei Frau Schindler oder im Büro (Tel. 
22362). : 

christlich bestattet wurde 

Gertrud Röhr geb. Wohlgezogen, 92 J., aus Kahla 

Chorproben 

Johann-Walter-Kantorei: 
dienstags 19:30 im Rathaussaal 
Kinderchor: 
mittwochs 15:30 Uhr in der Altstadtschule 
Jugendchor: 
mittwochs 16:15 Uhr in der Altstadtschule 

Umbau des Gemeindehauses - Wer hilft mit am 10. 
Oktober? 

Viele Eigenleistungen wurden schon erbracht - ein großes Dan- 
keschön den fleißigen Helfern für ihren wertvollen Einsatz! Aber 
noch immer bleibt viel zu tun, und wir laden ein zum Arbeits- 
einsatz am 10. Oktober ab 9:00 Uhr. Wer packt mit an beim 
Tapetenablösen, Saubermachen, Bauschutt wegräumen usw.? 
Bitte helfen auch Sie, damit Ihr Gemeindehaus bald wieder 

benutzbar und ein einladender Treffpunkt ist. 
Zur Finanzierung der Baumaßnahmen sind wir weiterhin sehr 
dringend auf Ihre Hilfe angewiesen. Bitte bleiben Sie an unse- 
rer Seite und unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende! (Kirch- 
gemeinde Kahla, Konto 800 77 80, BLZ 520 604 10, bei der Ev. 
Kreditgenossenschaft Kassel e. V., Verwendungszweck: Ge- 
meindehaus). 

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Oberbachweg 14b 

11:00 - 12:00 Uhr 
16:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 036424/22362 
Fax 036424/769239 
Tel. 0162/5159484 
Tel. 036424/52952 
Tel. 036424/23051 
Tel. 036424/82336 
Tel. 036424/750001, 
mobil 0177/5005995 
Tel. 036424/78549 

Montag - Freitag: 
zusätzlich Donnerstag: 
Frau Huschenbett 

Pfr. Schubert 
Pfr. Schlegel 
Frau Schindler 
Diakon Serbe 
Kantor Stiller 

Kantorin Köllner 
Diakonie Sozialstation, 
R.-Denner-Str. 1a 
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 
Kindertagesstätte 

„Geschwister Scholl“, 
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716 
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann: 
Montag 15:00 - 17:00 Uhr 

Tel. 036424/23019 
Tel. 036424/52642 

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter: 
www.suptur-eisenberg.de 

N 6-teiliges Kaffeeservice, 
Olradiator - 9 Rippen, Temperaturregler, 

Quitten 
Preiswert abzugeben! . 

Interessenten melden ‚sich bitte im Rathaus Tel.:.77100 

Umständehalber 
Elektro-Scooter (Krankenfahrstuhl) 
Neuwertig, Garantie bis März 2010 

; Preis nach Vereinbarung! (NP: 4.999,99 EUR) 
‚Interessenten melden sich bitte im Rathaus Tel.: 77100 

Die Friedliche Revolution von 1989 

und wie ich sie erlebte (17) 

Einsichten und Erfahrungen 
in einer vergangenen Zeit 

Am Montag, den 22. Januar 1990 geht mir eine merkwürdige 

Einladung zu. Sie ist datiert unter dem 19. Januar, trägt keinen 
Absender, ist unterschrieben von einer Person „i. A. B. .“ und 

lädt ein zur Konstituierung des „Runden Tisches“ in Kahla“ für 
den 24. Januar 1990 um 19.30 Uhr in das Sportlerheim (Sport- 
stätte 1. Mai). Inzwischen war der „Zentrale Runde Tisch“ in 

Berlin gegründet worden. Stundenlange, vom Neuen Forum, der 
SPD und verschiedensten Friedensgruppen mühsam erkämpfte 
Direktübertragungen des DDR-Fernsehens stießen auf unge- 
teiltes Interesse der Menschen. Der Runde Tisch sollte für eine 
Übergangszeit bis zu echten, demokratischen, geheimen und 
freien Wahlen dafür sorgen, das die zusammenbrechende DDR 

nicht im Chaos versinkt. Das genau war auch die mir.gegenüber 
vertretene Meinung als Begründung oder sage ich besser „Vor- 
wand“(?), für die Einrichtung eines. „Runden Tischs“ für Kahla. 

Niemals hätte ich mir träumen lassen, als Pfarrer in Kahla zu 

solch einem Gespräch eingeladen zu werden. Manche Funkt' 
näre, auch in Kahla haben mich bewusst im Namen der Arbeı- 
ter- und Bauernmacht als Mensch 2. Klasse behandelt. Wir 
Pfarrer galten ja in der DDR als bürgerliche Repräsentanten ei- 
ner überlebten, wissenschaftsfeindlichen, abergläubischen und 

reaktinären Gesellschaftsordnung. Es soll heute Leute geben, 
die diese Karrikatur von Feindbild immer noch ernst nehmen. Es 
gehörte damals zum guten Ton, uns als Erfüllungsgehilfen der 
kapitalistischen, menschenfeindlichen BRD zu beschimpfen. 
Beeindruckt hat uns Pfarrer das nie. Mancher Scharfmacher ge- 
gen die Kirche wusste es insgeheim besser. Unter diesen Be- 
dingungen war ich ja schon Pfarrer geworden. Bei unterschied- 
lichsten Gelegenheiten wurde vielen von uns wurde immer 
wieder gesagt, dass die Machtfrage gelöst sei und zwar ein für 
allemal und für alle Zeiten für die Diktatur des Proletariats, als 

ob das je einer von uns Pfarrern bestritten hätte! Darüber zu 

sprechen lohnte nicht. Übrigens, ein wirkliches Streitgespräch 
zwischen Gesellschaftswissenschaftlern und Pfarrern habe ich 
nie erlebt. Sie hatten nie Zeit. Es hätte auch leider nichts ge- 
bracht. Denn ohne die Allgegenwart der Stasi ging nichts. Sie 
passte ja nicht nur auf uns, sondern ‚auch auf ihre Leute auf. 

Dass es aber auch Situationen und Menschen gibt, für die die 
sog. Machtfrage völlig nebensächlich ist, haben sie regelmäf 
mit Überraschung quittiert. 
In Wirklichkeit sahen die DDR-Funktionäre in dem Runden 
Tisch offensichtlich die Möglichkeit, die alte SED-Diktatur über 

eine gewisse Schwächeperiode zu retten, um dann wieder zum 
alten Regime zurückzukehren. Der Runde Tisch war für Berlin 
vielleicht, aber nicht für unsere Verhältnisse in Kahla der Auf- 
bruch in die Zukunft, sondern eine letzte Methode des unterge- 
henden Regimes, seine Macht hinter scheinbar demokratische 
Strukturen zu verstecken. Das war einigen in der Runde- nicht 
nur mir- schon. damals klar. Wer die Drahtzieher waren, kann ich 
nur vermuten. Wer genau für was von wem beauftragt war, war 
für mich damals verborgen und ist bis heute nicht. aufgeklärt. 
Aber es ist auch nicht mehr wichtig. 
Für Dienstag, den 23. Januar 16.30 Uhr hatte sich der Kreis- 

} staatsanwalt, Herr B., angesagt. Als ich ihn in meinem Arbeits- 
zimmer nach dem Grund seines Besuchs frage, antwortet er zu 
meiner Frau, ob sie als Arztin nichts Besseres zu tun habe, als 
Begegnungsorte der Stasi aufzuklären. Zu mir sagte er, dass er 
mir einen Gefallen tun wolle und mir sagen, dass ich gefährlich 
lebe. Ich habe ihn sofort freundlich gebeten, mein Zimmer zu 

verlassen und zu gehen. Angst hatte ich genug. Die brauchte 
ich mir in meiner eigenen Wohnung nicht vom sozialistischen 
Staatsanwalt machen zu lassen. Offensichtlich wollte er nur sei- 
ne sozialistische Pflicht tun, nämlich offensichtlich einen Tag 

vorher den 1. Runden Tisch bei mir psychologisch vorbereiten. 
Das ließ er deutlich und unkonket (mir gegenüber die übliche 
Form der Drohung von DDR-Funktionären) durchblicken. 
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Das Protokoll der 1. Sitzung vom 24.1.1990 teilt Wichtiges mit: 
Getagt haben wir damals im Sportlerheim von 19. 30 Uhr bis, 
23.00 Uhr. Die Teilnehmer wurden durch einen Vertreter‘ der 
LDPD, so hießen die Liberalen unter der Vormundschaft der 

SED in der DDR-Zeit, begrüßt. Er schlug „die Kirchenvertreter“, 
gemeint waren der kath. Pfarrer H. und ich, für die „Gesprächs- 
leitung“vor. Natürlich hatte ich Skrupel, zuzusagen. Die Versam- 
melten waren in ihrer Mehrzahl nicht Leute; die zu Aufbruch und 
Neuanfang fähig und willens waren. Von den 20 Anwesenden 
waren nur 6 nicht ehemalige SED-Mitglieder bzw. Mitglieder der 
sog. Blockparteien (das war die DDR-Bezeichnung von Partei- 
en, die zwar eigene Namen hatten, aber nur nach der Pfeife der 

SED tanzen durften und das auch zu 99% taten.) Trotzdem sag- 
te ich zu, weil ich nicht wollte, dass jeder sein vermeintliches 

oder wirkliches Recht auf eigene Faust anfing, durchzusetzen. 
10 Tagesordnungspunkte gab es und schon in der 1. Sitzung 
wurde versucht, den Runden Tisch als scheindemokratische 
Einrichtung zu missbrauchen. Sie hatten ja 40jährige Erfahrun- 
gen darin. Wie das ging? Als ich einstimmig zum Gesprächslei- 
ter und Pfarrer H. einstimmig zu meinem Vertreter gewählt wa- 
ren(da muss es vorher insgeheim „Absprachen“ gegeben 
haben), wurde z. B. als Abstimmungsverfahren. beschlossen, 
dass jeder eine Stimme hat, d. h. im Ernstfall hatten wir mit ei- 
nem Stimmverhältnis von vielleicht sogar 14 zu 6 (in dieser 1. 
Sitzung waren von einigen Parteien bzw. Gruppierungen wie 

Feuerwehr u. a. z. T. nur eine Person erschienen)zugunsten der 
SED-Vorgaben zu rechnen, obwohl formal nur einer der Anwe- 

enden der SED-PDS (das war der „neue“ Name der vorgeblich 
„neuen „Partei) angehörte. Und so kam es, dass im Protokoll.zu 
Punkt 4 der TO (Kompetenz des Runden Tisches)es heißt: Zu- 
gelassen zum Runden Tisch sind jeweils zwei Vertreter von 
CDU(die schlimme DDR-Version sog. Blockpartei), DA (Demo- 
kratischer Aufbruch, gegen DDR-Widerstand der sog. Staatsor- 
gane gegründet), DBD (Deutscher Bauernbund Deutschlands 
(sog. Blockpartei), LDPD (sog. Blockpartei), NDPD (sog. Block- 
partei), Neues Forum, (unter großem Kampf durchgesetzt ge- 
gen die DDR-Oberen und ihre Polizei(die hieß übrigens Volks- 

polizei), SED/PDS (die staatstragende Partei der DDR), SPD 

(mutige Neugründung gegen härtesten Widerstand der Staats- 
macht DDR), Rat der Stadt (die SED-gesteuerte Verwaltung von 
Kahla). Damit war nach dem Willen der Mehrheit die Kompetenz 
des Runden Tisches (im Originalprotokoll mit R. T. bezeichnet) 
erschöpft. Der Gesamteintrag im Originalprotokoll zum Thema 
Aufgaben und Ziele des Runden Tisches hat insgesamt einen 
einzigen Satz. Er lautet: “Es geht um der gemeinsamen Sache 
willen, für erste Schritte in der Demokratie. “ 

Auch was zum Verhältnis des Runden Tisches zu den von der 
SED eingesetzten alten, sozialistischen Einrichtungen in der 
Stadt Kahla beschlossen wurde, ist sprachlich schwach und of- 

fensichtlich bewusst wenig genau: „Der R. T. und das Rathaus 
timmen darin überein, daß alle wichtigen und bedeutsamen 

Vorhaben vor Beschlußfassung und Entscheidung am R. T. vom 
Bürgermeister zur Sprache gebracht werden und darüber abge- 
stimmt wird. Der R. T. muß Beschlüsse fassen und in den vorge- 
sehenen Gremien einbringen“, also das sozalistische Veto ge- 

gen Beschlüsse des Runden Tischs war gesichert. Daran habe 
ich mich nie gehalten, weil es Unrecht war. 

Können Sie sich vorstellen, dass ich diesen Runden Tisch an 
den entscheidenden Stellen als Alibiveranstaltung für demokra- 

tisches Bemühen erlitten habe? Wie übel mir und einigen weni- 
gen von uns manchmal war? Wir beiden Pfarrer aber waren uns 
einig: wir müssen durchhalten. Das hatten wir uns gegenseitig 
versprochen. Und bald wurde uns das auch erleichtert: es gab 
einen, etwas später sogar vorgezogenen, Termin für demokrati- 
sche Wahlen. Da endlich ließ der hinhaltende mit freundlichster 
Miene vorgetragene oder heimlich im Verborgenen organisierte 
Widerstand der alten Gruppen zusehens nach. Dann ist es uns 

tatsächlich auch an diesem Runden Tisch in Kahla gelungen, 
ganz unbeholfen, aber zunehmend sicherer und aufrecht wichti- 

ge Schritte für die Demokratie in unserer Stadt zu gehen. Darü- 
ber-.will ich das nächste Mal schreiben. Gott sei Dank kann die- 

se Zeit genau dokumentiert werden, da mir alle Einladungen, 

Anwesenheitslisten und Protokolle des Runden Tischs im Origi- 
nal vorliegen. 

Rudolf Günther 

_ Fortsetzung folgt 

„Tanz durch die Zeiten“ 

Konzert mit Jenaer Philharmonie 
a Freitag 

16. 10. 09 
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19.30 Uhr 

) Festsaal 

= Rathaus Karten: Schreibwaren, Mi 1, Ra: ke {ITz 

Einlass: 18.30 Uhr, Gastronomie: Ratskeller 10€ 

Mit Werken von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Frederic Chopin, Maurice Ravel, Manuel de Falla, Isaac 
Albeniz, Dmitri Schostakowitsch, Scott Joplin, Astor Piazzolla u. a. 
Klarinette/Saxofon: Klaus Wegener 
Viola: Thomas Cutik 
Violoncello Markus Eckart 
Gitarre: Detlef Rinke 
Klavier: Helga Assing 
Moderation: Marcus Eckart/Bruno Scharnberg 
Als Einstimmung in die neue Konzertsaison präsentiert die Je- 
naer Philharmonie im Rathaussaal Kahla ein farbenreiches Pro- 
gramm, das durchgehend im wahrsten Sinne des Wortes aus 
Tanzmusik besteht. Komponisten von der Barockzeit bis in un- 
sere Gegenwart haben immer wieder diesem unterhaltsamen 
Genre gewidmet. Und so präsentiert dieses Konzert das ganze 
Spektrum von der ehrwürdigen Sarabande (Johann Sebastian 
Bach) und dem klassischen Menuett (Wolfgang Amadeus Mo- 
zart) bis zu Tango (Astor Piazzolla) und Bossa Nova (Antonio 
Carlos Jobim). Fünf Musiker auf unterschiedlichen Instrumenten 
zeigen damit auch alle Facetten ihres Könnens. Und nicht zu 
vergessen: im musikalischen Gepäck befinden sich auch ein 
„Liebeszauber“ und „Freudentanz“ und natürlich auch ein unver- 
wüstlicher Walzer. Der aber ist mit Sicherheit eine kleine Über- 
raschung... 

Weitere vorgesehene Konzerttermine: 

04. Dezember 2009 
„Zum Advent“ mit dem Trio Saphiro 
19. Februar 2010 
„Von Bach bis Bozza“ Virtuose Musik für vier Posaunen 
19. März 2010 

„Kammermusikalische Kostbarkeiten und Miniaturen“ 
23. April 2010 ; 
„Von der Gregorianik bis zum Pop“ Knabenchor der Jenaer Phil- 
harmonie 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Heimatgesellschaft Kahla e. V. 

g 

Modellbahnclub „Orlabahn“ e. V. 

| 07381 Pößneck / Thüringen 
| Wir führen am Sonnabend, den 21.11.2009 wie- 

Ta ) der unsere Modellbahnbörse durch. Hier haben 
N ZZ die Modellbahnfreunde die Möglichkeit, ihre 

Sammlungen zu ergänzen oder auch das eine 
oder andere Schnäppchen für ihre Modellbahnanlage zu erwerben. 

| MODELLBAHNCLUB”) 
„Oct Ga 

]3 4A eV 
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Es werden Neu- und Gebrauchtwaren aus dem gesamten Be- 
reich der Modelleisenbahn angeboten. Auf der Modellbahnbörse 
kann man mal so richtig stöbern, mit anderen Modellbahnfreun- 

den ins Gespräch kommen und fachsimpeln. Auch und gerade 
im Zeitalter des Internethandels ist das sicher für viele sehr inte- 
ressant. Außerdem besteht die Möglichkeit, eigene Modellbahn- 
artikel zu verkaufen. 
Hierfür sollten sich Interessierte mit Manfred Littig (Tel.: 

unten) in Verbindung setzen. ; 
Hier eine kurze Zusammenfassung der Veranstaltung am 
21.November 2009: 

siehe 

Veranstaltung: Börse für Modellbahnartikel 

Datum: 21.11.2009 
Zeit: 09.00 - 15.00 Uhr 
Ort: Gaststätte Grüner Baum Bodelwitz 
Tischbestellungen und Informationen bei Manfred Littig, Tel 
03647/414507 
Klaus Regu, 

Vorsitzender MEC „Orlabahn“ e. V. Pößneck 

Kemenate Orlamünde 

Die Dreigroschenopas 

Sie sind 30. Heute noch jung und SIOS lacht sie morgen die 
leere Rentenkasse an. Doch selbst, wenn.Sie am Stock gehen; 
warum jammern? Immerhin ist Nordic Walking ein innovativer 
Sport. Die „Nörgelsäcke“ beschwören keinen Generationskon- 
flikt, sondern überlegen, wie alt Deutschland aussehen wird. 
Denn 2050 fallen auf einen Leistungsträger drei Gebissträger. 
Freuen Sie sich auf ein Kabarett-Programm: 
„Zwischen Bafög und Riesterrente“ mit den Nörgelsäcken am 

Freitag, den 16. Oktober 2009 
Beginn 20.00 Uhr (Eintritt 12,00 EUR) in der Kemenate von Or- 
lamünde 

Kartenbestellung unter: 
036423 / 60209 / 60170 oder 60444 
Kartenverkauf: Mo. - Mi. von 09.00 - 12.00 Uhr in der Kemenate 

Vortrag am 23. Oktober 2009 - 19.00 Uhr 
über „Baum-Raritäten in Mitteldeutschland“ von Herrn Uwe 
Mönnig aus Jena 
„Impressionen über Bäume zu verschiedenen Jahreszeiten“ 
Es lädt ein der Orlamünder Burgverein. 
Weitere Infos unter: www.kemenate-orlamünde.de. 

Kahlaer Nachrichten: X 
Amtsblatt der Stadt Kahla 

Herausgeber: Stadt Kahla, 
Markt 10, 07768 Kahla * 
Telefon: 03 64 24 / 77-0 
Verlag und Druck: - 
Verlag + Druck Linus Wittich KG 

der  BREEH der Stadt Kahla, Bernd Leube 
dre Verantwortlich für den Anzeigenteil; Andı 

Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Vom Verlag gestellt igen! rfen nicht anderweitig. 
verwendet werden. Fü Anzeigenveröffe lichung emdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen un. gen und die z.Zt: gültige 
Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene H ben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei k& rbabweic 
treten, genauso wie bei nterschied her‘ ‚Papier 

“wir-für eine genaue‘ 
Beanstandungen ver, 
Verlagsleiter: Mirko Reise 
Erscheinungsweise: vierzehntägig, kostenlos an alle Haushaltungen im 
Verbreitungsgebiet. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € 
(inkl. Porto und 7% MWSt.) beim Verlag bestellen. 

ei 
nehmen. Diesbezügliche 

el Ersatzleistung. 

Samstag, 24. Oktober 09, ab 10.00 Uhr 

Dienstädter Kirmes 

und 5. Kaninchen- 

und Landmarkt 

Kaninchenausstellung 
* Kaninchenmarkt 

(auf Wunsch auch geschlachtete Tiere) 
Kleintiere 
Futtermittel, Kartoffeln, Stroh 
Honigverkauf 
Schafskäse aus ortsansässiger Produktion 
Schuhverkauf 
Wurstspezialitäten 
Losbude und Zuckerwatte 
Fischzucht Orlatal mit vor Ort geräuchertem Fisch so- 
wie Karpfen, Forellen und vieles mehr 
Verkauf von Schafwolle, verspinnen und färben 

* Forst- & landwirtschaftliche Kleingeräteausstellung 
vom Dolmarhändler 
> Schärfen von Sägeketten und Heckenscheren vor Ort 
> Verkauf von Sägeketten, Olen und diverses Zubehör 
für Forst und Garten 

Des Weiteren erwartet Sie: 
* traditionelles Preisschießen und Preiskegeln ab 14.00 Uhr \ 
* 14.00 Uhr Artistengruppe mit ihren Einrädern aus der 

Grundschule Rothenstein 
* 11.00 Uhr und 15.00 Uhr Besichtigung der Dienstäd- 

; ter Kirche 
* 20.00 Uhr Kirmestanz 

mit der Gruppe „Rhythmics-Trio“ 
Die Gaststätte „Zum Wildbach“ serviert Kaninchenbraten 

‚| mit Klößen, Kaninchenleber mit Kartoffelbrei und vieles 
| andere mehr. 
| Außerdem sorgen frischer Bauernkuchen, Spezialitäten 

vom Rost sowie Suppe aus der Feuerschale für das leibli- 
| che Wohl der Gäste. | 
Sonntag 25. Oktober 09 

7 Mittagstisch sowie frischer Bauernkuchen in der Gaststätte 
‚| ab 14.00 Uhr traditionelles Preiskegeln und Preis- 

. schießen 
°* ca. 16.00 Uhr Stechen im Preisschießen und ca. 

17.00 Uhr im Preiskegeln 
Der Dorfclub Dienstädt e. V. lädt herzlich dazu ein. 
Anderungen vorbehalten! 
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Bürgerumfrage per Telefon 

von 18.00 - 19.00 Uhr 

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der 
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in 
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun- 
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs- 
partner steht am 
Mittwoch, dem 14.10.2009 Mittwoch, dem 21.10.2009 

von 18.00 - 19.00 Uhr - 

Frau Meinhardt 
Tel. 5 10 96 

Herr Merker 
Tel. 2 35 60 
für Sie am Telefon bereit. Bitte machen Sie von dieser Möglich- 
keit der Bürgerbeteiligung Gebrauch. 
Fraktion der FDP/FW
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=. Neues aus der 
= Gewerbegemeinschaft - 

Am 26.09.2009 fand unsere 1. Gewerbemesse 
statt. Vielen Dank nochmals Allen, die zur Vorbe- 

reitung und zum Gelingen beigetragen haben. Besonders enga- 
giert haben sich folgende Firmen: Ratskeller Kahla, Schuhhaus 
Hampe, Reisebüro Schönfeld, Computerservice Gäbler,. Büro- 
technik Meininger, Fahrradladen Förster, 

die Mitarbeiter des Fitnessstudio Balance, 

Radioladen Rentsch, Allianz Böhm, Foto Preuß und viele andere. 

Im Rahmen der gemeinsamen Aktion „Blauer Adler“ der Gewer- 
begemeinschaft Kahla e. V. und der Allianz Vertretung Ralf 
Böhm, haben die Kinder der Friedensschule während ihre jähr- 
lich statt findenden Friedenswoche ‚ als Dankeschön für die 
Spende zur Gestaltung ihres Schulhofes, Herbstdekorationen 
für die Mitgliedsgeschäfte in der Innenstadt gebastelt. Einen 
freudige Überraschung gab es in den Geschäften und im Vor- 
zimmer des Bürgermeisters, als die ansprechenden Geschenke 
durch Kinder der Friedensschule gemeinsam mit Ihrer Direktorin 
Frau Hergovits und der Vorsitzenden ‚des Fördervereins der 
Friedensschule, Frau Ringmayer, überbracht wurden. 

Der „Blaue Adler“ wird auch über das Jahr 2009 hinaus fliegen. 
Wir werden berichten. 
Der Weihnachtsmarkt soll wieder am 1. Advent (29.11.2009) 
auf dem Markt ausgerichtet werden. Anmeldungen können 
noch bis zum 24.10.2009 an Tel. 036424- 76325 bzw. Fax: 
036424-76327, oder jedes Mitglied der Gewerbegemeinschaft, 
gerichtet werden. Aufgerufen sind Kindergärten, Schulen und 
Vereine, sich auch mit kulturellen Beiträgen zu beteiligen. Die 
Stadt Kahla wird die Schirmherrschaft übernehmen. 
Termine für die nächsten Stammtische: 
13.10.2009 Ratskeller . 
10.11.2009 Gasthaus „Zum Dohlenstein“ 
08.12.2009 Ratskeller 
Beginn jeweils 19:00 
Ralf Böhm 
www.Gewerbe-Kahla.de 

Sportangelverein Kahla e.V. 1924 

Hegeangeln 2009 

Einmal im Jahr treffen sich die Sportfreunde des Angelvereins 
zum Hegeangeln. Am 26.09.2009 gingen sie pünktlich 6.30 Uhr 

an den „Start“, um in der Zeit bis 11.00 Uhr an von ihnen ausge- 
wählten Stellen der Kahlaer Gewässer die Angel ins Wasser zu 
werfen. Danach trafen sich die Sportfreunde ob klein 
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oder groß 

in ihrem Vereinsgelände, um ihren Fang zu präsentieren. 
Der Fang wurde begutachtet und gewogen. Dabei konnten die 
Vereinsfreunde auch Schlüsse auf die Entwicklung des Fischbe- 
standes ziehen. Danach kamen die Fische zurück in Transport- 
gefäße, um erneut an geeigneten Stellen wieder eingesetzt zu 
werden. 

Durch die teilnehmenden Sportfreunde wurden insgesamt 32,82 
kg Fisch gefangen. Eine Vielfalt von Fischarten konnte nachge- 
wiesen werden, wie: 
- Karpfen 
- Karauschen 
-  Döbel 
-  Rotaugen 
- ARotfeder 
-  Gründlinge 
-  Elritzen 
- Barsche 
- Hechte 
-  Bachforellen 
- Bleie 
- Giebel 
Die Auswertung ergab, dass insgesamt ein guter Bestand an 

_ ein- bis zweijährigen Jahrgängen nachgewiesen werden konnte, 
was auch zurückzuführen ist, auf das eigene Laichaufkommen 
in unseren Pachtgewässern. 
Ebenso bewährten sich die jahrzehntelangen Besatzmaßnah- 
men durch unseren Verein in Form von jährlichem Zukauf von 
Besatzfischen, aber auch durch eigene Aufzuchtmaßnahmen im 
Rahmen unserer eigenen Teich- und Gewässerwirtschaft. 
Das Hegeangeln wird auch dazu benutzt, geeignete Laichtiere 
zur Nachzucht mit einzusetzen. ; 
Neben positiven Ergebnissen musste nun seit Jahren wieder- 
holt festgestellt werden, dass bei den mittleren Jahrgängen bei 
fast allen Fischarten ein Rückgang von bis zu 80 % zu verzeich- 
nen war. 

-Die ist eindeutig auf den Einfall der Kormorane und der Graurei- 
her zurückzuführen. 
Unser Bürgermeister und Ehrenmitglied unseres Vereins konnte 
sich selbst von den Ergebnissen des Hegeangeln vor Ort über- 
zeugen und war sichtlich beeindruckt von den Aufgaben und 
Leistungen der Gewässer- und Teichwirtschaft des Vereins 
Mit sportlichem Gruß 
Petri Heil : 
Gudd 

DSKV ; 
Landesverband Thüringen Verbandsgruppe 02 

Stadtmeisterschaft Skat 

Diese äußerst spannende Meisterschaft entwickelt sich immer 
mehr zum Zweikampf. Obwohl es immer noch mindestens 5 
Kandidaten für den Titel gibt, dürfte das Rennen am Ende zu- 
gunsten von Wieland Bieder oder Steffen Berndt entschieden 
werden. Beide geben sich keine Blöße und werden nun im di- 
rekten Aufeinandertreffen ab der nächsten Runde zu einer ers- 
ten Vorentscheidung kommen. Steffen Berndt sicherte sich den 
Tagessieg mit 2497 Punkten, 2. Jens Hanse, 2388 Pkt., 3. Mat- 
thias Jecke, 2385 Pkt., 4. Wieland Bieder, 2193 Pkt., 5. Gunter 
Grajetzki, 2170 Plit., 6. Karl-Heinz Höhn, 2022 Pkt. 
Gesamtwertung: 1. Wieland Bieder, 19973 Pkt., 2. Steffen 
Berndt, 19825 Pkt., 3. Jens Plötner, 18822 Pkt., 4. Jens Hanse, 
18473 Pkt., 5. Karl-Heinz Höhn, 16810 Pkt., 6. Enrico Spindl“ 

15218 Pkt. 
Das Tandem mit erstem Streichergebnis: 1. Berndt / Plötner, 
36221 Pkt., 2. Spindler / Hanse 32042 Pkt., 3. Schulze / Bieder, 
31956 Pkt., 4. Hergovits / Höhn, 29064 Pkt., 5. Grajetzki / Wah- 
ren, 25925 Pkt., 6. Ehrhardt / Schmidt, 23192 Pkt. 

Letzter Ligaspieltag 

Kahlas Skatspieler beendeten eine verkorkste Saison, wie sie 
begonnen hatte. Ein verlorenes Spiel reichte, um am Ende den 
erhofften Aufstieg in die Landesoberliga zu verpassen. Die gute 
Kameradschaft ließ jedoch Kritik am Spieler nicht. zu, man war 
sich einige, dass die entscheidenden Punkte viel früher ver- 
schenkt wurden und man nun im kommenden Jahr mit geänder- 
ter Taktik und Strategie das Ziel der höheren Klasse anstreben wird. 

3. offene Thüringer Meisterschaft im Romme 

3. Gudrun Franz, Gera, 1. Anne Wahren, Kahla, Oberbürger- 
meister und Schirmherr von Jena Dr. Schröter, 2. Ludwig Wah- 
ren, Kahla (von links) | 

Ludwig Wahren 

Stadtmeisterschaft Romme 

Das Jahr und auch die Meisterschaft neigen sich dem Ende. 
Daran zu erkennen, dass nun wieder nach Leistung gesetzt 
wird und die Spitze gegeneinander spielen muss. Davon unbe- 
eindruckt zeigte sich Tagessieger Gunther Grajetzki mit 808 

” Punkten, 2. Ludwig Wahren, 596 Pkt., 3. Rosemarie Gebhardt, 
552 Pkt., 4. Heidi Sievers, 542 Pkt., 5. Anne Wahren, 447 Pkt., 
6. Bärbel Fuchs, 382 Pkt. 
In der Gesamtwertung ein Wechsel, jetzt 1. Gunter Grajetzki, 
5251 Pkt., 2. Anne Wahren, 5163 Pkt., 3. Werner Krause, 4171 
Pkt., 4. Astrid Siemoleit, 3008 Pkt., 5. Doris Blumenstein, 2717 
Pkt., 6. Wiltrud Schmidt, 2518 Pkt. 
Ludwig Wahren



Kahla -11- Nr. 20/2009 

Schach - Bezirksklasse/Ost - Auf zur 55. Schnettelbacher Turnerkirmes 

1. Runde/20.09.2009 - Schnettelbacher es wird Zeit, 
die Musterriegen steh ’n bereit. 

Sieg zum Saisonstart knapp verfehlt - die N EEE Ks ah 
8 wir zur Ki in. 

Erwartungen waren POher QEesiellt Schenkt Ihr uns dann noch“den Aplauss, 
SZ Elstertal Langenberg 2 - SV 1910 Kahla 1 4:4 ist es wie ein großer Blumenstrauß, 
Streit, Jürgen - Fortagne, Andre 0,5:0,5 der vielen Dank und Hochachtung 
Reiher, Klaus - Schreyer, Klaus 1:0 sagt zur Gestaltung der Veranstaltung. 
Janisch, Manfred - Dr. Scheglimann, Dietrich 0,5:0,5 Am 24. Oktober ist es soweit, 
Schaudin, Andreas - Lösche, Bernd 1:0 25 Groschen für’s Paar haltet bereit. 

Juretschke, Michael - Pältz, Sebastian 0:1 Wir werden ab 18.00 Uhr auf Euch warten, 
Keul, Manfred - Lösche, Bernd 0:1 in Kahlas schönen Rosengarten. 

Dr. Gölles, Michael - Dr. Kaatz, Thomas 0,5:0,5 ÜUberlegt nicht lange, sagt es uns, 
Nestler, Klaus - Schiebel, Gerhard : 0,5:0,5 denn es kommen nicht nur „Hinz und Kunz“. 

Nachdem Kahla sich im letzten Jahr aus der Bezirksliga verab- 
schiedete, rechnete man sich zum Saisonauftakt in der Bezirks- 

klasse einen Sieg aus. 
Kahla musste nach Gera zum SZ Elstertal Langenberg und die- 
se Mannschaft wusste sich zu verteidigen. Anfänglich sah es für 
Kahla noch sehr gut aus, aber man merkte auch die Nervosität 
zum. Beginn des neuen Punktspieljahres. Das erste Spiel nach 
der großen Sommerpause hat immer seine eigenen Gesetze 
und das war auch an diesem Tag wieder der Fall. 
Die Sieger des Tages waren auf Kahlaer Seite - Sebastian Pältz 

nd Bernd Lösche -. Sie sollten damit für die weitere Saison viel 
elbstvertrauen getankt haben. Nach verheisungsvollem Eröff- 

nungskampf unterlief am 2.Brett Klaus Schreyer ein verhängnis- 
voller Fehler, der trotz aufopferungsvollem Kampf bis zum 

Schluss nicht korrigiert werden konnte. 
Am Ende kam es dann insgesamt zu einem versöhnlichen und 
leistungsgerechtem Unentschieden. Für das Ziel, den Wieder- 
aufstieg in die Bezirksliga, bedarf es aber noch einer Steigerung 
des Kahlaer Teams und das Potential ist auf jeden Fall vorhan- 
den. Vielleicht kann die nächste Runde, wenn der aktuelle Ta- 
bellenführer SC Altenburg am 25.10. in Kahla zu Gast ist, auch 
dies ergebnisseitig unterstreichen. 
Alle weiteren Ergebnisse im Überblick: 
TSV Zeulenroda 2 - SV Blau-Weiss Bürgel 3,5 - 4,5 
SV Schott Jena 3 - SV Grün-Weiss Triptis 3,5 - 4,5 
MTV 1876 Saalfeld 2 - SVM Katzhütte/Oelze 4,5 - 3,5 

SV Jenapharm Jena 4 - SC Altenburg 2 2,5-5,5 

Tabellenstand nach der 1. Runden 

Mannschaft Brett- Mannschafts- 

punkte punkte 
1. SC Altenburg 2 5,5-2,5 2-0 
> MTV 1876 Saalfeld 2 4,5-3,5 2-0 
5. SV Grün-Weiss Triptis 4,5-3,5 2-0 
4. SV Blau-Weiss Bürgeil 4,5-3,5 2-0 
5. SV 1910 Kahla 4-4 1-1 
6. SZ Elstertal Langenberg 2 14-4 1-1 
7. SVM Katzhütte/Oelze 3,5-4,5 0-2 
8. SV Schott Jena 3 3,5-4,5 0-2 
9. TSV Zeulenroda 2 3,5-4,5 0-2 
10. SV Jenapharm Jena 4 2,5-5,5 0-2 

Kreisklasse - Vorgruppe A - Jena/SHK 

Der Start der 2. Mannschaft des SV 1910 Kahla begann mit ei- 
ner Niederlage. Als Gastgeber mussten sie sich mit 1:3 Punkten 
einer jungen dynamischen Mannschaft des SV Schott Jenaer 
Glas IV geschlagen geben. 
Lediglich Heinz Zemke konnte am 2. Brett durch einen beherz- 
ten Sieg einen Punkt für Kahla sichern. 
‚Weitere Mannschaftsergebnisse der Kreisklasse lagen zu Re- 
daktionsschluss nicht vor. 
SV 1910 Kahla sucht nach wie vor interessierte Schachfreunde 
für seinen Verein und wir würden uns freuen, wenn wir neue 
Spieler zum Trainingsabend begrüßen könnten. 

Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft : 

- donnerstags von 19.00 bis gegen 21.30 Uhr - 
Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer 

Euer Kirmesvorstand 
Kartenbestellung noch bis 17. Oktober 2009 
im Haushalt- und Geschenkeladen, Margarethenstraße 9 
oder Tel. Kahla 82681 

SV 1910 Kahla 

Abteilung Fußbail 

C-Junioren des SV 1910 Kahla erhalten neue 
Spielkleidung 

Vor dem Bezirksklassespiel am Samstag, 03.10.2009 gegen 
den SV Ronneburg erhielten die C-Junioren des SV 1910 Kahla 
die neue Spielkleidung. Durch den Sponsor Herrn Olaf Krähmer 
von der SHP Rohstoffrecycling GmbH in Meckfeld wurde der 
neue Trikotsatz übergeben. Die Mannschaft von Trainer Dieter 
Heldt gewann mit 3 : 0 das Spiel und konnte sich somit auf den 
7. Tabellenplatz verbessern. Die Mannschaft bedankt sich für 
die Unterstützung bei Herrn Krähmer und verspricht weitere 
Siege in den neuen Trikots einzufahren. 

im Bild hinten v.l.n.r.: Sponsor Herr Olaf Krähmer (SHP Roh- 
stoffrecycling GmbH), Jonas Gruner, Felix Bauer, Trainer Dieter 
Heldt, Niklas Herzer, Maximilian Gleu, Daniel Heldt, Hans Sie- 
burg, Billy Gustmann, Marian Hachenburg, Christian Zipfel 
im Bild vorne v.l.n.r.: Jerome Ingber, Maria Wiertschok, Lars 
Schulze, Justin Nerke, Robert Appel - 
es fehlen: Phillip Krebs, Johannes Eichhorn, Lucas Grau, Mou- 
rice Gassong 

Trainer Dieter Heldt bedankt sich bei Herrn Krähmer für den ge- 
sponserten Trikotssatz



Mannschaften Spieltag Datum Ansetzung Anstoß 

F- Junioren 8 Sa. 10.10.2009 SV 1910 Kahla F- SV Hermsdorf 09:30 

E - Junioren 8 Sa. 10.10.2009 SV 1910 Kahla E - SV Hermsdorf 10:30 

|. Mannschaft vorgezogen vom 12. Spieltag | Sa. 10.10.2009 SV 1910 Kahla I VfB 09 Pößneck II 15:00 

A - Junioren Nachholespiel 5. Spieltag So. 11.10.2009 SG SV 1910 Kahla A- SG SV Thuringia Königsee 10:30 

Il. Mannschaft 8 So... 11.10.2009 SV 1910 Kahla I! SV Jenapharm II 14:30 

I. Mannschaft 10 Sa. 17.10.2009 SV 1910 Kahla I VfR Bad Lobenstein 15:00 

Il. Mannschaft 9 So. 18.10.2009 SV 1910 Kahla Il SV Lobeda 77 II 14:30 

II. Mannschaft 10 Sa. 24.10.2009 SV 1910 Kahla II SV Orlamünde 15:00 

A - Junioren 7 So. 25.10.2009 SG SV 1910 Kahla A- SG VfB 09 Pößneck 10:30 

C - Junioren 10 Sa. 31.10.2009 SG SV 1910 Kahla C- SV Jena- Zwätzen || 09:00 

D 1 - Junioren 9 Sa. 31.10.2009 SG Kahla/Orlamünde D 1- SV Hermsdorf 10:30 

Il. Mannschaft 11 Sa. 31.10.2009 SV 1910 Kahla 111 FV Rodatal Zöllnitz II 14:00 

D 1 - Junioren 10 Sa. 07.11.2009 SG Kahla/Orlamünde D 1- SG Union Isserstedt 10:30 

Il. Mannschaft 12 So. 08.11.2009 SV 1910 Kahla 1! TSV 1885 Schkölen 14:00 

F- Junioren 41 Sa. 14.11.2009 SV 1910 Kahla F- FC Thüringen Jena 09:30 

E - Junioren 11 Sa. 14.11.2009 SV 1910 Kahla E - SV Jena- Zwätzen II 10:30 

A-Junioren 9 Sa. 14.11.2009 SG SV 1910 Kahla A- SG FSV Schleiz 10:30 

I. Mannschaft 14 Sa. 14.11.2009 SV 1910 Kahla I SV Jena- Zwätzen 14:00 

Il. Mannschaft 13 So. 15.11.2009 SV 1910 Kahla Il SV 08 Rothenstein II 14:00 

Il. Mannschaft 14 So. 22.11.2009 SV 1910 Kahla IE SV Thalbürgel 14:00 

A - Junioren 10 So. 29.11.2009 SG SV 1910 Kahla A- SV BW 90 Neustadt 10:30 

Il. Mannschaft 15 So. 29.11.2009 SV 1910 Kahla 111 SpVgg RW Graitschen 14:00 

Il. Mannschaft 16 So. 06.12.2009 SV 1910 Kahla IE FV Bad Klosterlausnitz 14:00 

SV 1910 Kahla Einladung zur 4. Kahlaer Stadtmeisterschaft 

Kahla Ill im neuen Ouffit 

(27.09.09) Vor der Partie Kahla Ill gegen Camburg II in der 2. 
Kreisklasse überreichten Ines Zitzmann-Kühnel von der Medifit 
Jena GmbH, Zentrum für Rehabilitation und physikalische The- 
rapie, Ergotherapie und Prävention und Veit Stellenberger vom 
Reisebüro „Hin und Weg Reiseeck“ der Mannschaft einen neu- 
en Trikotsatz. Das anschließende Spiel gewann Kahla Ill noch 
mit 5:3 nach 0:1 Rückstand. Kahla spielte mit: Hascher - Wilke, 
-Rindt, Hoffmann, Schache, Ackermann, Fedtke, Bodinger, (56. 
‘Becker/ 80. Wolf), Egerland, Kühnel (56. Hart) und Stellenberger 
- Tore für Kahla: 2x Stellenberger, Egerland, Fedtke, Becker . 

Turnier in der Sportart Petanque, von vielen auch Boule ge- 
nannt. In den vergangenen Stadtmeisterschaften hatten wir 
Besuch aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Bayern. Dieses 

Sportevent findet am 10. Oktober 2009 ab 10.00 Uhr auf dem 
Parkplatz des Leuchtenburggymnasiums (Hermann-Koch- 
Straße Ecke Hohe Straße) statt. Einschreibschluß ist 9.30 Uhr. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Gespielt wird in der Formati- 
on Triplette (drei Spieler im Team) nach Schweizer System. 
Spieler ohne Team sollten ‚bereits bis 9.15 Uhr gemeldet sein 
um Teams zusammenstellen zu können. Nicht organisierte 
Spieler ohne Kugeln sind uns auch willkommen, bitte vorher Ku- 
gelbedarf anmelden. Für diese Teilnehmer gibt es einen separa- 
ten Preis. Fragen bitte an die Mailadresse: Frank.Haase @bas- 
ler.de oder Telefon 036422/60035 und 036422/60002. 

Kegelnachrichten 

Auswärts nichts zu holen 

In den letzten beiden Auswärtskämpfen mussten die Kegler der 
1. Männermannschaft trotz guter Einzelleistungen den Sieg den 
Gastgebern überlassen. Bei der Mannschaft von KSC. Turbine 
Schmölln wurde mit 5220:5146 Holz verloren. Tagesbester war 
hier der Schmöllner Reim mit 943 Holz. Trotzdem hielten die 
Kahlaer bis zum Schlusspaar dagegen und büßten erst dort die 
entscheidenden Holz ein. Bester bei Kahla war D. Förster mit 
sehr guten 902 Holz.
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Eine Woche später in Apolda war auf der sehr gut bespielbaren 
Anlage auch nichts für Kahla zu holen. Trotzdem gelang mit F. 
Blumenstein (910 Holz) und T. Köhler (906 Holz) zwei Sport- 
freunden die 900-er Marke zu „knacken“. Bei Apolda war der 
Sportfreund Hädrich mit 946 Holz Tagesbester. Am Ende hieß 
es 5375 : 5211, womit die Kahlaer die Niederlage noch in Gren- 

zen hielten. In der Tabelle steht man auf Platz 7 noch vor den 
Abstiegsrängen.. Hier befinden sich die noch sieglosen Mann- 
schaften von Auma und Zöllnitz. Gegen die Zöllnitzer Kegler 
geht es dann im nächsten Heimspiel: am Samstag, den 
10.10.2009, ab 13.00 Uhr auf der Heimbahn im Rosengarten 
um hoffentlich den 2. Heimsieg. 
Gut Holz! 

Kreisliga Jugend B 

Im zweiten Spiel, am 19.09.09., gewann CZ-Jena 2 gegen Ein- 
heit Eisenberg klar mit 1426 Holz zu 1328 Holz. 
Der Kahlaer Dominik-Max Richter, für Jena spielend, brach den 
seit 10 Jahren bestehenden Bahnrekord in Eisenberg mit per- 
sönlicher Bestleistung von 403 Holz. 
Mit diesen Sieg platzierte sich Jena 2 auf dem 2. Platz hinter 
KSV Jena und vor dem KSV Hopfgarten 1978. 

Sparkasse Kahla unterstützt Kinderhandball 

Erste Schritte im Spielbetrieb 

Aller Anfang ist schwer, für unsere Kinder aus Kahla und Umge- 
bung, ist es jetzt die 1. Handballsaison in der E-Jugend. Am 1. 
Spieltag (19.09.2009) mussten wir nach Jena. Neben 13. Spie- 
lern waren auch wieder zahlreiche Eltern und Fans mit. Am En- 
de des Sonntagsvormittags stand der 1. Sieg fest. Jena wurde 
mit 15:1 Toren besiegt und die ersten zwei Punkte. Das beste 
an der Sache war, dass fast alle in diesem Spiel geworfen ha- 
ben. Natürlich stand es nach 7 Minuten immer noch 0:0, aber 
die kleinste und jüngste Spielerin der Mannschaft Emily Kröger 
eröffnete den Torreigen. Auch Dank der guten Torwartleistung 
von Nicolas Kröger, gab es nur ein Gegentor. Die besten Werfer 
für Kahla waren: Johannes Senf (3), Pascal Grund (3), Emily 
Kröger (2), Tom Makowsky (4), Laura Hein (1), Sara Kämmer 
und Tom Espen(2). 

Am 27.09.2009 kam es dann zum 1.Heimspiel in der Sporthalle 
des Gymnasium in Kahla. 
Bevor das Spiel begann, hatten die Kinder tollen Besuch von 
sr Sparkasse aus Kahla. Frau Linder und Herr Scholz (Leiter 
er Filiale Kahla) übergaben den Kindern in Gegenwart von ca. 
60 Eltern einen Scheck zur Förderung der Jugendarbeit. Ge- 
meinsam wollen wir das „Förderer des Sports“ weiter ausbauen 

und in der Zukunft gemeinsame Aktionen starten. Nochmals 
vielen Dank an die Sparkasse, da gerade die Jugendarbeit der 
wichtigste Bestandsteil der Vereinsarbeit sein sollte. 
Danach ging es dann sportlich zur Sache, unserer Gegner war 
die Mannschaft aus Ziegelheim. Und wie uns der Trainer berich- 
tete haben seine Spieler schon mit 5 Jahren, das erste Mal ei- 
nen Handball in der Hand gehabt. Obwohl diesmal bei unserer 
Mannschaft fast alle da waren und durch Felix Semmler, Domi- 
nik Klein und Moritz Schroth Verstärkung kam, war es ein un- 
gleicher Kampf. Lisa-Marie Gebhardt kämpften bis zum umfal- 
len. Zum Schluss gab es einen verdienten. Sieg der 
Ziegelheimer von 12:33 Toren. 
Auf Grund der großen Nachfrage unter den Kindern werden wir 
nach den Ferien neue Trainingszeiten haben. 

Ab 28.10.2009 trainiert immer Mittwoch von 15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr die 1. - 3. Klasse und von 17.00 bis 18.30 Uhr 4. - 
6. Klasse. 
Gerade die Schüler der unteren Klassen können einfach zum 
kostenlosen Probetraining vorbei kommen und einfach mal rein- 
schnuppern. 

Das nächste Heimspiel findet am 08.11.2009 um 10.30 Uhr im 
Gymnasium Kahla gegen Stadtroda statt, wozu wir Sie recht 
herzlich einladen. 
Birgit Hein 

Hintere Reihe von links: Sandy Scholz, Frau Lindner (Sparkas- 
se), Christopher Wötzel, Lisa-Marie Gebhardt, Pascal Grund, 
Laura Hein, Clara Beck, Dominik Klein, Johannes Senf, Tom 
Espen, Felix Semmler, Tom Makowsky, Sara Kämmer , Trainer: 
Enrico Schmidt, Raimond Hein 
Vordere Reihe von links: Herr Scholz(Sparkasse), Franziska 
Seiffarth, Tim Ritter, Nicolas Kröger, Emely Kröger 

Volksbund » 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 

Landesverband Thüringen 

Haus- und Straßensammlung 2009 

Sammler für Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes gesucht 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. widmet sich im Auftrag der Bundesregierung 
der Aufgabe, die Gräber der deutschen Kriegsto- 
ten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. In Zahlen ausgedrückt - 836 Kriegsgrä- 
berstätten in.45 Ländern. Der Volksbund betreut 

n Angehörige in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, 
er berät öffentliche und private Stellen, er unterstützt die inter- 
nationale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Kriegsgräberfür- 
sorge und fördert die Begegnung junger Menschen. Jährlich 
treffen sich dabei über 10.000 junge Menschen aus vielen Län- 
dern um sich kennen zu lernen und gemeinsam auf Kriegsgrä- 
berstätten zu arbeiten. 
Finanziert wird die Arbeit des Volksbundes zu etwa 80 Pro- 
zent aus Spenden. 

Mit der Anlage und Erhaltung der Friedhöfe bewahrt der Volks- 
bund das Gedenken an die Kriegstoten. Die riesigen Gräberfel- 
der erinnern die Lebenden an die Vergangenheit und konfrontie- 
ren sie mit den Folgen von Krieg und Gewalt. Mit einer 
intensiven Jugendarbeit vermittelt der Volksbund Wissen um die 
leidvolle Geschichte Europas. Er vermittelt einen Einblick in das 
heutige Leben anderer Menschen und hilft so, Brücken von 
Mensch zu Mensch, von Land zu Land zu schlagen. Der Volks- 
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. leistet seine humani- 
täre Arbeit stellvertretend für uns alle. 
Er bedarf jedoch unserer Unterstützung und Hilfe. 
Die diesjährige Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
in Thüringen findet 

vom 02. bis 15. November und 
26. bis 30. November 2009 

statt. 

Die Spendensammlung ist. erfolgreich, wenn viele Sammler 
(Schüler, Auszubildende, Jugendliche und Erwachsene, Solda- 
ten und Reservisten der Bundeswehr) diese Aktion unterstützen. 
Wenn Sie als Sammler die Haus- und Straßensammlung unter- 
stützen möchten, melden Sie sich bitte bei Ihrer Gemeinde- 
bzw. Stadtverwaltung oder bei unserem Landesverband in Erfurt. 

Henrik Hug 
Geschäftsführer
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.. Was ist, wenn wir nicht mehr leben? 

.. Bestimmen Sie ihren letzten Weg selbst 

und entlasten Sie ihre Angehörigen. 

Jenaische Str. 5/6, 07768 Kahla, Tel: (036424) 2 27 84 
Quergasse 6, 07743 Jena, Tel: (03641) 231858 

www.bestattung-rm. de 

NEU in Kahla: . . 

Gesundheit in Ihrer 
* Sanitätshaus 

- auch mit Rezeptannahme 

es Orthopädie-Schuhtechnik 
- mittwochs orth. Schuhsprechstunde 
(nach Vereinbarung) 

* Podologie (med. Fußpflege) 
- auch auf Rezept 

®* modische Bequem-Schuhe 
- für jedes Alter - auch f. Kinder 

* Schuhreparatur, Reinigung, 
Änderungsschneiderei 

Ihr Dienstleistungsfachgeschäft direkt am Markt 

4 ich wette, die HUK-COBURG ist günstiger! 
Auto-Versicherung ) 

wechseln und sparen 

Ich wette, dass die HUK-COBURG Ihr 

Auto 2010 günstiger versichern kann 

als Ihre jetzige Kfz-Versicherung 2009! 

Verliere ich die Wette, erhalten Sie von mir N FE SI a3 1058 

einen Tankgutschein von ARAL im Wert 53 
. ” Öffnungszeiten: 

von 10 €, ohne weitere Verpflichtungen.“ Mo., Di., Do. 

Fordern Sie bis zum 30.11.2009 ein Ange- Mi. und Fr. 

bot entsprechend Ihrem jetzigen Versiche- ß N 

rungsumfang bei mir an und vergleichen Sie Kundendienstbüro 
es mit Ihrer Beitragsrechnung 2009. Siegfried Auerswald 

07749 Jena - Jenertal 1 
Tel. 036 41 / 34 96 36 

Fax 0 36 41 / 34 96 35 

Öffnungszeiten: 

Kundendienstbüro 

Patricia Müller 
07743 Jena - Grietgasse 6 
Tel. 036 41/82 12 50 

8.30 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 18.00 Uhr 

8.30 - 12.00 Uhr 

Mo., Di., Do. 9.00 - 13.00 Uhr 
und 14.30 - 18.00 Uhr 

Mi. und Fr. 9.00 - 13.00 Uhr 

* Die Wette gilt, vorausgesetzt, Sie haben 

Ihren Pkw nicht bei der HUK-COBURG 

Unternehmensgruppe versichert. 

HUK-COBURG 
Aus Tradition günstig 

Heller Verkaufs-/Gewerberaum mit 97 m? und großen 

Parkflächen in Kahla, Franz-Lehmann-Str. 6a, Zu vermieten. 

Telefon: 03 64 24 / 5 42 19 

Kosmetikinstitut hautnah - Inh. Ivonne Böttner 
Neustädter Str. 28c‘- 07768 Kahla 

(kostenlose Parkplätze vorhanden) Käulnah 
Termine unter: 036424-768011 

Kosmetik für Sie und Ihn 

Massagen 
Fuß- und Handpflege 

Nagelmodellage 

Make-up 

dihunsafzent Dienstag Freitag 9.00 - 18,00 Uhr - Samstag nach Vereinbarung 

SS u Sieber“ Bestattungen «Ss 

von preiswert bis anspruchsvoll - sprechen Sie zuerst mit uns 

Unsere langjährigen Mitarbeiter-kümmern sich fürsorglich um Sie. 

Tag und Nacht erreichbar 

Telefon: 0 36 41 - 44 67 30 
07749 Jena * Karl-Liebknecht-Straße 51 

Telefon: 03 64 24 - 5 43 52 
07768 Kahla - Roßstraße 29 

Ar € Brennstoffe! 2 

© Feste Brennstoffe 

RWZ © Flüssige Brennstoffe 
Für Privat & Gewerbe 

RWZ Thüringen Sachsen GmbH Gera £®3 Schmierstoffe 
Dorfstraße 66 
07907 Schleiz-Lössau Raiffeisen Alternative Energie 

STEINMETZ 

SCHWEIGER 

GRABMALE & SCHRIFT 
moderne Grabmalgestaltung 

NATURSTEINVERLEGUNG 
Fußboden, Treppen, Fensterbänke, u.S.w. 

LRESTAURIERUNG & DENKMAL 
Natursteinhaussockel, Türgewände, uU.sS.W. 

Mo. — Sa. geöffnet 
Telefon (03 64 23) 2 23 36 
Telefax (03 64 23) 6 35 61 

Mo. + Do. 
‘13.00 — 17.00 Uhr geöffnet 

Vor dem Tor 25 
07768 Orlamünde 

Friedensstr. 44 
07768 Kahla 
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Geld macht nicht glücklich. 

Aber es rettet Leben. 

Spendenkonto: 41 41 41 

BLZ: 370 205 00 Innungs- ze = <A Meister- 
DRK.de 

Betrieb = / ” Betrieb 

07768 Jägersdorf ° Mühle 40 

Tel. 03 64 24 - 5 16 08 + Fax 7 88 91 
Inhaber: Andreas Jänike 
Großlöbichau Haus-Nr. 38 _ 

Gewinnverlosung vom 
Sommergewinnspiel 
Der Sommer ist nun vorbei und somit auch unser -_ Für alle die, die leider nicht gewonnen haben, 
Sommergewinnspiel der TELIS FINANZ AG. besteht nunmehr auch die Möglichkeit, durch X 

. - - unsere neue Kfz-Aktion (siehe Beilage) meh- 
Glückliche Gewinner sind: ; rere hundert Euro im Jahr einzusparen. 
1. Preis (Digitalkamera): Gisela Stellenberger Nutzen Sie Ihre Chance! 
2% Preis (Nespresso): Familie Keilwerth 2 : 
3. Preis (Kärcher): Edda Burger E Ihr Team der Unternehmensberater für den 
Herzlichen Glückwunsch! „privaten Haushalt : 

/ Neuigkeiten vom Karl-Liebknecht-Platz Nr. 1 
Sparen Sie bares Geld bei der Anschlussfinanzierung 

In Deutschland werden Baufinanzierungen mit festen Zinsbindungen angeboten. Über fünf, acht oder zehn Jahre ist der vereinbarte Zinssatz dann sicher und 
damit auch die monatliche Rate. Innerhalb dieser Zinsbindung wird das Darlehen meist nicht komplett abgezahlt. Oft besteht nach Ablauf der Zinsbindung noch 

eine Restschuld. 
Beispiel: * 
Anfangsdarlehen: 100.000,-€ Zinssatz: 5% Zinsbindung: 10 Jahre, Tilgung: 1%, Rate: 500,-€, Restschuld nach 10 Jahren: ca. 87.000,-€ 

Viele benötigen eine Anschlussfinanzierung nach Ablauf der ersten Zinsbindung. 

Das sollten Sie wissen: Sie können bei Ihrer Anschlussfinanzierung die Bank wechseln. Die entstehenden Kosten liegen weit unter dem, was Sie durch einen 
günstigeren Kredit sparen. Scheuen Sie sich nicht, frühzeitig Angebote einzuholen, um die passende Anschlussfinanzierung für sich zu finden. 

Und eine Umschuldung ist weder teuer noch kompliziert! 

Unkompliziert: Sie unterschreiben den Darlehensvertrag einer anderen Bank. Die Banken regeln die Abtretung der Grundschuld und Auszahlung untereinander. 
Nicht teuer: Kosten belaufen sich auf wenige Hundert Euro und diverse Bankpartner übernehmen auch die Umschuldungskosten. Deshalb: Vereinbaren Sie mit 
unserem unabhängigen Baufinanzierungsfachmann einen Beratungstermin und nützen Sie dabei die folgenden Vorteile für sich aus: 

- günstige Zinsen: Wir vergleichen für Sie die Konditionen von über 30 Banken, Sparkassen und Bausparkassen, um die optimalen Konditionen zu finden. 
- Zeitersparnis: Wir vergleichen für Sie die Finanzierungsmöglichkeiten, insbesondere wenn es um die Einbindung von Förderprogrammen geht. 
- Unabhängigkeit: Wir sind keine Bank, Sparkasse oder Bausparkasse und somit nicht auf einzelne Produkte festgelegt. Dank dieser Unabhängigkeit finden wir 

die für Sie passende Finanzierungsvariante. 

Wir bieten ihnen die Möglichkeit an, Ihre bestehende Finanzierung kostenfrei überprüfen zu lassen: Für Klarheit und Transparenz. Sie erhalten Antworten auf die 
folgenden Fragen: Wann kann ich mei finanzierung vı n? Wie kann ich sie optimieren, um Geld zu sparen? Wie kann ich die Zinsentwicklung 

im Auge behalten? 

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein konkretes Angebot. Fordern Sie einfach unsere kostenlose und unverbindliche Finanzanfrage an! 

? ® . 
H— Kanzlei für Finanzdienstleistungen Telefon : (036424) 766 090 

El T E L 1 S F ! N A N z Stefan Lindner Telefax : (036424) 766 09% 
mm Aktiengesellschaft Karl-Liebknecht-Platz 1 + 07768 Kahla sekretariat.lindner@telis-finanz.de 
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FE * Krankentransport. 
mr 638 Ss * Flughafentransfer 

KANZLEI HOXHOLD 
RECHTSANWALT 

Diplom-Jurist Volkmar Hoxhold, LL.M 

Bei Bedarf beraten wir Sie auch zu Hause 

Im Oberhof 108 

07407 Uhlstädt-Kirchhasel 

Tel. 03 67 42 - 6 77 61 
Fax 03 6742 - 6 77 69 

www.hoxhold.de 

M
e
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Ihr Entsorgungsfachbetrieb 

Ankauf von Metallen/Schrott 

31 Barzahlung nach Tageshöchstpreis 

° Entkernung und Demontage 

www.metallrecycling-veit.de | @ Containerstellung 7-40m 

07646 Mörsdorf e Auf dem Berg 100 * Tel. 03 64 28 - 4 06 60 © Fax 03 64 28 - 4 06 61 

07749 Jena © Fritz-Winkler-Straße 2a (Hinter Schlachthof) © Tel. 0.36 41 / 37 63 76 

07545 Gera © Wasserkunststraße 22 e Telefon 01 72 / 1 08 37 41 

in Thüringen 

3 |Ankauf: 

auch samstags 
8.00 - 12.00 Uhr. 

Layout, Druck & Verteilung | 
— alles aus einer Hand = zu Superpreisen! 

Prospektverteilung inkl. Abholservice 
‚in Ihrer Stadt/Gemeinde —- 

Ihre ‚persönliche Ansprechpartnerin für Anzeigen und Prospektverteilun 

Marion Claus 
Handy: 01 73 / 5 67.87 43 

Wir A Ihnen unseren U KOMIE TEN Transportservice! 
* Fahrten zu allen Anlässen 

0173/36210 00 
Kahla, Oberbachweg 13 

Tel. 03 64 24 / 2 23 21 

RECHTSANWÄLTE 
PANKONIN & PARTNER: 

Ralf-Sven Pankonin 

Nicole. Schwuchow 

e-mail: 

PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT 

Christine Pankonin - Fachanwältin für Familienrecht 

Im Camisch 8 - 07768 Kahla 

Telefon 03 64 24 / 78 11 87 

info@kanzlei-pankonin.de 
Internet : www.kanzlei-pankonin.de 

Donnerstag 
Bürozeiten : Montag u. Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr 

9.00 - 13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Werbung 
bringt Erfolg 

im Kreis - in den Nachbarkreise 

Der Herbst ist für viele 
Feinschmecker die liebs- 
te Jahreszeit. Gerne dür- 
fen die kulinarischen Ge- 
nüsse jetzt etwas deftiger 
sein. Wer beim Schlem- 
men auch seine Gesund- 
heit im Blick behält, für 
den ist die Putenkeu- 
le ideal: Das dunklere } 
Keulenfleisch der Pute 
schmeckt etwas kräftiger 
als die Putenbrust, liefert £ 

aber genau wie diese 
hochwertiges Eiweiß so- 
wie wichtige Vitamine 
und Mineralstoffe. Die günstige 
Fettsäurenzusammensetzung 

mit wenig gesättigten, dafür 
aber viel einfach und mehrfach 
ungesättigten Fettsäuren hat po- 
sitive Auswirkungen auf den 
Cholesterinspiegel im Blut und 
damit auf die Gesundheit von 
Herz und Kreislauf. Vielfältig ist 
Putenfleisch aber nicht nur bei 
den Nährstoffen: Neben einer 
knusprig gebratenen Keule im 

Ganzen lässt sich nach dem 
Herauslösen des Knochens. al- 
lerlei Leckeres mit dem aroma- 
tischen Fleisch zubereiten. Von 

Rollbraten, gefüllt mit aroma- 

tischen Äpfeln und Zwiebeln, 
über würziges Gulasch bis zu 
edlem Ragout lässt sich aus dem 
Keulenfleisch der Pute alles 
zaubern, was im Kochbuch der 

herbstlichen Küche Rang und 
Namen hat. 

Herbstlicher Genuss mit Putenfleisch aus der Keule 
Frische-Tipp 

für den Einkauf 

Wer sicher sein möchte, 

Putenfleisch bester Qua- 

lität zu kaufen, der sollte 

auf die Herkunft achten: 
Am freiwilligen DDD Her- 
kunftsnachweis auf der 
Verpackung ist erkennbar, 
dass das Geflügel in 
Deutschland unter Ein- 
haltung spezieller Erzeu- 

3. gungsanforderungen in 
Deutschland geschlüpft 
ist, in heimischen Betrie- 

ben sachkundig und tiergerecht 
aufgezogen und unter strengen 
Qualitäts- und Sicherheitsstan- 

dards verarbeitet wurde. Damit 
ist eine Putenfleischerzeugung 
nach strengen Richtlinien garan- 
tiert, die dem Verbraucher 
Sicherheit beim Einkauf von 
leckerem Putenfleisch gibt. 
Weitere Informationen und 

leckere Rezepte finden Sie unter 
www.deutsche-pute.de 

-Anzeige- 

LBS-Tipp: 
Bebauungsplan 

Vor Unterzeichnung des Kaufvertra- 

ges für ein Grundstück sollte man 

sich, so ein Hinweis der LBS Hessen- 

Thüringen, unbedingt nach eventu- 

ellen Auflagen durch die Gemeinde 

erkundigen. - 

Im kommunalen Bebauungspl- 

sind für den Einfamilienhausb- 

Geschossflächen- und Grundflä- 

chenzahl, Anzahl der gestatteten 

Vollgeschosse und Höhe der bauli- 

chen Auflagen, aber auch Baulinien, 

Baugrenzen und Bebauungstiefe 

festgelegt. Hinzu kommen oft 

ergänzende Auflagen durch Ortsge- 

staltungssatzungen, die etwa Dach- 

aufbauten oder gar bestimmte 

Haustypen verbieten. Allgemein 

gilt: Was im Bebauungsplan nicht 

geregelt ist, kann frei gewählt wer- 

den. Existieren überhaupt keine 

gültigen kommunalen Regelungen, 

so muss sich das neue Haus laut 

dem Baugesetzbuch in die Eigenart 

der näheren Umgebung einfügen. 

Im Zweifelsfall kann ein persönliches 

Gespräch mit der Gemeinde nie 

schaden. 

Und die Finanzierung? Die rechnen 

Ihnen Ihre Berater in den Sparkassen 

oder in den LBS FinanzCentern 

gerne mal individuell durch! 


